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In iınem speziellen praktischen eil wer- Christentum un Demokratie
den die Testverfahren dargestellt un: —
äutert. Die Übersicht ist recht klar Das Christentum ZINM Demokratıie. Von Jacques
Buch eignet 81C. vorzüglich für Lehrer nd Maritain. Deutsch VO Franz Schmal. (78 5.)Erzieher, die ıne Anleitung ZUrFC rechten KEr- Augsburg, Johann Wilhelm Naumann. Kart.
fassung der Intelligenz un des Charakters 3.90
ihrer Anbe{fohlenen benötigen.

H. Thurn Ks handelt 81C. Vorträge, die Mari-
taın 1943, 1Iso während des Krieges, ın
Amerika gehalten hat. Kr behandelt ın ecun

Themen die geistig-sittlich-politische KriseDie Erlebnisbedeutun der Phantasıe. Von
August Vetter. (142 5. Stuttgart, Ernst der jüngsten Zeit un: die Wege ihrer

Klett-Verlag. Überwindung. Das Grundmotiv ist der Be-
ZUS der politischen Demokratie ZU Kvan-

Die Arbeit entstand 2U0EK charakterkund- gelium Christi. Die echte Demokratie ist C3,
licher Be utachtungsarbeit. ach einer Ana- die ach Maritain eigentlich einzZ1g ım oll-
lyse der hantasıie als Bilderlebnis, dem ut- sinne der in den Evangelien ausgesproche-we13 des Zusammenhangs VO Geilühl NC  — Auffassung VO Menschen und seiner
und .„Bıld“ (der „Spiegelung des Gefühls“®‘ Würde entspricht. So sehr einerseits rich-
ım Anschaulichen des Bildes) behandelt der t1g ist „für das politische Leben un: {für
Verftasser die Phantasie als Gestaltungskraft. die Lösung der Kulturkrise ıst ın Sar kei-
Der EKinflufs VvVon Klages ist allenthalben
spürbar. Erfreulich. da{fß Klages Erkenntnisse NerTr VWeise VoO. Wichtigkeit, die Behauptung
ın den Zusammenhang miıt der Wesenser- aufzustellen, das Christentum ge1 mıt der

Demokratie unzertrennbar verknüpft, derkenntnis 1n! Werterfahrnis gestellt und ın christliche Glaube verpflichte jeden Jläu-Bezicehung /AMR Willen gesetzt werden. uch
die Aufstellung eines Gemüts- der Seelen- bigen Demokrat sein““, wahr ist

rundes als metaphysischen Ortes Von Bild- anderseits, ‚„„dafs die Demokratie untitrenn-

kraft und Gefühl ist wertvoll. Der ım Schlufß- bar mıiıt dem Christentum verknüpft ist un:
abschnitt des Buches versuchte Vergleich Vomnl dafß der demokratische Lebenstrieb ın der

Menschheitsgeschichte als ıne weltliche Aus-Phantasie un Traum bringt Neues. Leider
druckstform des christlichen Geistes CIM DOL-werden Deutungen der „Tiefenpsychologie*”,

w1e twa Bilder eines ‚„„kollektiven nbe- gewachsen ist‘®.
wufßßten“® als atsachen hingenommen und
erklärt, wiewohl deren _ Kxistenz och (Ä -

Wır möchten den Ausführungen Mar  z
weilisen waäare.  a Handelt sich doch nicht taıns weitgehend zustimmen, glauben ber

autf ıne Grenze der Demokratie hinweisen
meinsamkeiten der Phantasıe durch seeli-
Tatsachen, sondern deren Deutungen, da Ge- müssen, die der Verfasser nicht hinreli-

chend erkannt hat. Ks scheint unNnls Irag-sche Richtungen un! KErfahrungen hinrei- lich, ob das Christentum, selbst INa  -chend geklärt werden können.
Thurn nicht als „Weg ZUM ewıgen Leben‘“”, SO11-

dern ‚‚als Sammlung des sozialen un poli-
tischen Lebens®® nımmt, seine hohe Wert-
schätzung VO: Persönlichkeit un: Men-Die Entwicklung des kindlichen Weltbildes.

Von W ilhelm Hansen. (503 S München, schenwürde Vorzugswelse ın der oll-

Kösel- Verlag. Geb demokratie westlicher Prägung verwirklicht
tinde. Die Demokratie schwebt ja nicht 1mM

Eine gründliche und zuverlässige Darstellung freien Raum, sondern ist die Demokratie
der Entwicklung des Kiındes. Das Spiel, die des unNns geschichtlich konkret gegebenenGestaltung, die Entwicklung der Sprache und
des sozlalen Erlebens, das sittliche Streben

Menschen. Wird 1mMm Königtum un VeEIr-
wandten Regierungsformen die politischegelangen für die Frühphase un Hauptphase Entscheidung des Einzelbürgers Vo ben

ZUr Darstellung. Der Verfasser aat sich kei- eingeschränkt, ın den Demokratien durch
Ner Schule verschrieben, vielmehr eifrig g- jene anoNnymMmen Kräfte, welche die öftent-
sammelt, Wa die er  al  €NeE Jahrzehnte
über die Kinderpsychologie erarbeitet ha- liche Meinung bilden, Presse, Rundfunk uUSwW.:

ben. Kın Buch, das auch für die Psycho- Erstaunlich ıst hier das Beispiel der amerl-
kanischen Demokratie ın ihrem Urteil l  e  bertherapıe des Kindes 16€.  ] bedeutet. Die heute Kommunismus und Sowjetrufßland VOL demüblichen Zeichentests uüunterscheiden ZA — zweiıten Weltkrieg, während des Kriegesnıg die Entwicklungsphasen, wWwWEenNnn s1€e be1i

kindlichen Konflikten tiwa als Selbstdar- un heute. Die In  I} Mächte, die die

stellung herangezogen werden. Wer Iind- politischen und kulturellen (Gewissen —

liche Zeichnungen therapeutisch auswerten deln, w1e gerade ihrem Interesse ent-

will, bedar{tf Einsicht ın die Entwicklungs- spricht, S1N! dem Geiste des Evangeliums
nicht weni1ger zuwıider als totalıtäre Dikta-sychologie, W1€6 316 VO:  - Hansen iın diesem

Klenkch vorgelegt wird. H. TIhurn ‚uren.,.


